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Was haben wir dieses Jahr geleistet?!

Was haben wir getan, um Euer  
Vertrauen in uns zu rechtfertigen?!
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STRATEGISCHE HIGHLIGHTS

Nach einem erfolgreichen Jahr 2024 haben wir 
uns zum Ziel gesetzt, den eingeschlagenen Weg 
mit Nachdruck fortzusetzen. Ziel war es, den 
YCW weiterzuentwickeln, um ihn zu einem Ort 
der Zusammenkunft zu machen, die Jugend 
und Familien verstärkt einzubinden und das 
Regattaleben zu fördern. Außerdem wollten wir 
Euch motivieren, mehr am Clubleben und an den 
Aufgaben im Club mitzuhelfen.  Was ist passiert: 
Vieles wurde umgesetzt, nur die Regatten haben 
komplett ausgelassen und das müssen wir in Zu-
kunft ändern.

FINANZIELLE HIGHLIGHTS

Die geplanten Ausgaben wurden geleistet, das 
Haus weiter verschönert und die Motorboote 
instandgesetzt. Dieses Jahr widmeten wir uns 
speziell unserem Gemeinschaftsraum, der kom-
plett neu möbliert wurde. Einzig die Beleuchtung 
fehlt noch, um diese werden wir uns im Frühjahr 
2026 kümmern. Ansonsten haben wir unsere 
Ausrüstung optimiert. 

Eine wesentliche Änderung zum Vorjahr 
war die Einführung des Pfands auf Dosen 
und Plastikflaschen. Diesen Prozess mussten 
wir in den Griff bekommen, sowohl finan-
ziell als auch organisatorisch.  Wir haben auf 
die Preiserhöhungen bei Getränken, Eis und 
Snacks verzichtet, mit dem Risiko, dass der 
Club durch nicht zurück gegebene Flaschen 
Verluste erleiden könnte. Die Flaschendiszi-
plin war aber einigermaßen okay und daher 
werden wir auch 2026 keine pfandbedingte 
Preiskorrektur machen, wir werden die Preise 
nur um 10Cent anheben.  

Das Clubfest hat natürlich wieder Geld ge-
kostet, aber der Riesenerfolg und das tolle Essen 
hat uns in unserer Planung bestätigt.

YCW HIGHLIGHTS

•	 Umbau Aufenthaltsraum 
•	 Abfallmanagement mit Müllstationen und 

Pfandsammelkisten
•	 Instandsetzung der Motorboote
•	 Neue Persennings Motorboote
•	 Umbau des Startschiffs
•	 2 Jugendwochen
•	 Erstmals clubinterner A-Schein Kurs
•	 Reaktivierung des Entertainmentsystems
•	 Organisation des Sommerfests
•	 Zahlreiche Einkaufstouren und Befüllung der 

Kühlschränke
•	 Räumen, räumen, räumen 😉
•	 Organisation des Putzdienstes und des Garten-

dienstes
•	 Zahlreiche spontane Grillabende
•	 Unendlich viel Geplauder und Zuhören mit 

unseren Clubfreunden
•	 Mithilfe bei der Organisation von Regatten
•	 Das legendäre Sommerfest

AUSSICHTEN (TO BE DISCUSSED)

•	 Wir werden den Multihullcup in der bisherigen 
Form nicht mehr durchführen

•	 Regatten werden mit wenigen Ausnahmen nur 
mehr auf Auftrag organisiert

•	 Wegen des großen Erfolges – 2x Regatta Fun
•	 Förderung der Jugendarbeit
•	 Wieder 2 Jugendwochen
•	 Das legendäre Sommerfest (Welche Musik?)
•	 BFA-Binnen Kurs
•	 FB2 Kurs???
•	 Neue Fenster für das Clubhaus
•	 Umsetzung Eurer Ideen und Vorschläge
•	 Uvm

Wir wünschen uns, dass alle Mitglieder zur Gene-
ralversammlung kommen. Und wenn es nur ist, 

Markus
Präsident

Jan
Vize-Präsident & 
Oberbootsmann
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um die Helfer zu ehren und ein weiteres span-
nendes Jahr im Club einzuläuten. Bitte gebt uns 
ein offenes und ehrliches Feedback auf unsere 
gesetzten Aktivitäten, nur so können wir lernen 
und uns verbessern.

Prinzipiell seid uns nicht böse, wenn wir nicht 
jeden Wunsch erfüllen können oder wenn einmal 
ein böses Wort fällt, weil wir irgendeine Arbeit 
doppelt verrichten müssen oder durch einen Un-
sinn zunichte gemacht wurde. Alle im Vorstand 
geben das Beste. Wir verwenden wirklich viel Zeit 
für den Club. Und es gab leider auch Dinge, die 
wir nicht geschafft haben – das Projekt leistungs-
starkes Internet und die Aufstellung einer digita-
len Helferliste wurden noch nicht verwirklicht. 

Besonders freut es uns, dass auch außerhalb 
des Vorstands zahlreiche Helfer dabei sind und 
sogar an Vorstandssitzungen teilnehmen. Hier 
ein paar Beispiele:

Heuer möchten wir mit den Familien Wie-
dey und Janak-Semsroth beginnen. Daniela und 
Maren haben die Neueinrichtung des Aufent-
haltsraums geplant und durchgeführt. Und es 
ist toll geworden. Außerdem haben sie unseren 
Instagram-Account gestartet, es macht wirklich 
Spaß, einmal darauf zu schauen. Sascha hat sich 
um die Motoren der Motorboote gekümmert 
und war immer hilfreich zur Hand, wenn wir zB 
einkaufen gehen mussten. Beide Familien haben 
unheimlich viel Zeit und Energie in den YCW in-
vestiert.

 Herbert Wachtler, der unermüdlich Arbeiter 
für unsere Regatten. Der unermüdliche Auf-
treiber von Helfern, derjenige, der uns durch 
seine genauen Notizen von den Sitzungen und 
offenen Themen, immer wieder verblüfft. Sein 
detailliertes Wissen die Vereinsstatuten betref-
fend überrascht immer wieder!

Jakob Scherf und Maelis Wittmann, deren 
Tätigkeiten und Vorbereitungen für die Jugend-

wochen sind eine echte Superaufgabe. Sie haben 
es geschafft, trotz studentischer Vollauslastung, 
ein Super Projekt auf die Beine zu stellen. Nicht 
selten haben wir gehört „Best Jugendwoche ever“
Sabrina und Martin Weiß. Wenn man sie braucht, 
sind sie da (wenn sie nicht gerade auf Urlaub 
sind). Er kümmert sich um das Gas, den Eistruck 
uvm. Außerdem stellt er seine Professionalität 
als Grafiker immer wieder dem Club zur Verfü-
gung. Sie ist die gute Seele im Hintergrund, die 
uns über Neumitglieder informiert, immer weiß, 
welche Liegeplätze frei oder belegt sind. Die bei-
den sind einfach ein tolles Team für den Club.

Frederik Schorr, das Computergenie im Hin-
tergrund. Danke.

Gerhard Gruber und Elisabeth Happel, unse-
re verlässlichen und geduldigen Prüfer für den 
BFA-Binnen Schein. Ihr leistet fantastische Arbeit 
für den Club!

Wir haben jetzt sicher einige vergessen oder 
nicht erwähnt. Seid mir nicht böse, aber Ihr wisst 
ganz genau, dass wir und alle anderen Mitglieder des 
Clubs unendlich dankbar für Euren Einsatz sind. 

Dieses Jahr wird in der Generalversammlung 
der Vorstand neu gewählt. Wir sind sehr froh, 
dass wir unser voll motiviertes Team zusammen-
halten konnten und sich alle entschlossen haben, 
noch einmal für den Vorstand zu kandidieren. 
Es ist für alle eine ordentliche Belastung, neben 
Beruf, Studium, Familie und anderen privaten 
Verpflichtungen, so viel für den Club zu tun. Es 
werden pro Jahr hunderte Stunden geleistet! 
Kaum jemand belastet den Club mit Ausgaben 
für Benzin oder Grillgüter. Getränke werden 
gratis zur Verfügung gestellt. Auch deswegen ist 
es uns eine große Ehre, wieder mit dem Team 
antreten zu dürfen!
 � Danke an alle!
� Markus & Jan

Markus
Präsident

Jan
Vize-Präsident & 
Oberbootsmann
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Günther
Kassier & Finanzen

2025 stehen deutlich weniger Ausgaben für In-
vestitionen [Funkgeräte (€ 1200) Tischfußball (€ 
450) SUP (€ 350) Möbel für Clubhaus (€ 1600) und 
Persennings (2 zu je € 900)] zu Buche. In Summe 
sind dies € 5400. Einige dringende Reparaturen 
bei den Mobos haben das Budget mit ca. € 7000 
belastet. Ein paar kleinere Reparaturen und eine 
Große (ein neuer Schlauch für die Blue) sind 
dafür verantwortlich.

Wie erwartet hat sich die Differenz bei den 
Wasserliegeplätzen aufgrund der verbesserten 
Wasserlage leicht verringert. Dennoch sind noch 
(zu viele) Wasserliegeplätze frei und es gibt ein 
Minus von € 3450. Im Vorjahr betrug die Diffe-
renz € 4800.

Auch heuer hat ein sehr schönes Sommer-
fest mit vielen Mitgliedern und Gästen statt-
gefunden. Die Ausgaben von ca. € 2500 (ohne 
Getränke) hat auch heuer der Club übernommen. 
Sehr spendabel haben sich die Gäste gezeigt, 
und insgesamt € 500 an freiwilligen Spenden 
eingezahlt.      

Nach wie vor relativ schwierig ist es, 
die Ausgaben und Einnahmen in der Kan-
tine darzustellen. Ich bin aber der Mei-

nung (da die Zahlen keinen Anlass zur 
Sorge geben), dass jeder zusätzliche admi-
nistrative Aufwand unverhältnismäßig wäre.                                                                                                                                
Hier die Zahlen:

Ausgaben von ca. € 5300 [hier sind Ausgaben 
für das Aus- und Einwintern (Speisen + Getränke 
ca. € 450) Für Helfer (ca. € 200) und das Sommer-
fest (lässt sich schwer schätzen, aber € 500 bis 
€ 1000 sind wahrscheinlich nicht übertrieben) 
bleiben also maximal ca. € 4.200,-) stehen Ein-
nahmen von € 5.450 gegenüber.

Dieses Jahr hat es erstmals zwei großartige 
Jugendwochen gegeben, Informationen dazu an 
anderer Stelle. Also hier nur die Zahlen:  Aus-
gaben von € 10350 stehen Einnahmen (offene 
Forderungen sind hier eingerechnet) von € 11500 
gegenüber.

Ich will auch heuer an jene appellieren, 
die mir durch mangelnde Zahlungsmoral nicht 
unbeträchtlichen zusätzlichen Aufwand ver-
ursachen. Abschließend noch der Hinweis, dass 
alle vorstehenden Zahlen kaufmännisch auf € 50 
gerundet sind.
� Mit Sportlichen Grüßen 
� Günther

RECHNUNGSABSCHLUSS DES GESCHÄFTSJAHRES 2024/2025 
(1.10.2024 BIS 30.09.2025)



7

GEPLANTE UND DURCHGEFÜHRTE REGATTEN 
IM YACHT-CLUB WEIDEN 2025

Herbert
Regatten & IT

RESÜMEE AUS DEM 
REGATTA-JAHR 2025

Von den geplanten 14 Veranstaltungen und 
neun Trainings wurden die Trainings großteils 
abgehalten, bei den Regatten wurden 2 Surf-ÖMs 
von der Klassenvereinigung abgesagt, MHC2 konn-
te wegen Sturmwarnung nicht gestartet werden 
und die nächste MHC3-Veranstaltung musste 
wegen zu wenig Wind abgesagt werden.

Speziell ab dem Sommer geplante MHCs 
wurden mangels „ausreichender Anmeldungen bis 
zum Meldeschluss“ abgesagt.

Großen Zuspruch erhielten schon traditionell 
die Jugendwoche, wobei heuer zwei Jugendwo-
chen durchgeführt wurden (2. Woche für Fort-
geschrittenen und Ambitionierte). Beide Ver-
anstaltungen konnten plangemäß durchgeführt 

werden (Detailbericht von Jakob 
Scherf).

Das neue Format „Regatta-
FUN“ wurde terminlich mit dem 
Sommerfest gekoppelt und war 
eine gelungene Premiere und wird 
2026 weiter entwickelt. 

Leider hat auch die Zusammen-
arbeit mit den Klassenvereinigungen 
(Hobie u. Topcat) nicht wirklich funkti-
oniert, sodass hier für 2026 klärende 
Gespräche erforderlich sind.

Das Organisieren von Helfern 
und Crews für Startschiff und 
Motorboote gestaltet sich weiter-
hin schwierig. Wir hatten wieder 2 
funktionierende Motorboote und 
ein umgebautes Startschiff (Flag-
genführung) zur Verfügung.

VORSCHAU AUF 2026 

Der Aufwand für die Regatta-Pla-
nung, inclusive Abstimmung der 
Termine mit dem LSV, das Er-
stellen von Ausschreibungen und 
die Einpflege in das OESV-Digital 
sind ein enormer Aufwand!

Auch das Aufstellen von Wett-
fahrtleitern, die Ausbildung von 

Wettfahrtleitern gemäß den Regeln der Wettfahrt-
ordnung, aber auch das Organisieren und Ausbilden 
von Helfern erfordert massiven Zeitaufwand. Und 
auch die Kosten für die erforderlichen Anmeldung 
von Veranstaltungen und Motorbooten bei den Be-
hörden, sowie deren sicherheitsrelevanter Ausstat-
tung sind nicht geringe Kosten für den Verein. 

Konsequenz daraus – Jugendwochen und 
FUN-Regatta werden 2026 in ähnlicher Form 
geplant, die Durchführung der Multihull-Serie be-
darf noch eingehender Diskussion und vor allem 
klaren Statements der Klassenvereinigungen.

Die flexible Organisation von Trainings für 
die Jugend sind gleichfalls im Plan.

Der Ausbau von Regatten für die „Surfer“ 
wird 2026 weitergehen.
� Mit Sportlichen Grüßen 
� Herbert

Veranstaltung Club von 
TT.MM.JJ

bis     
TT.MM.JJ

Regatta 
Kategorie Anmerkungen

ÖM Windsurf SLALOM 
(WSA)  

WSA 01.05.25 04.05.25 Slalom Abgesagt KV

Wingfoil Clubregatta YCW 01.05.25 04.05.25 Slalom Abgesagt KV

Multihull-Cup 1 YCW 17.05.25 Clubregatta 11TN/3 Wettfahrten

YCW-Regatta-Fun YCW 24.05.25 Clubregatta
Verschoben zum 
Sommerfest

ÖM- Topcat YCW 29.05.25 31.05.25 ÖM Abgesagt KV

Jugendtraining YCW 29.05.25 01.06.25 Training

Multihull-Cup 2 YCW 07.06.25 Clubregatta 10TN/abgesagt Sturm

Jugendtraining YCW 21.06.25 22.06.25 Training
Veranstaltung mit 
Jugendlichen

Multihull-Cup 3 YCW 05.07.25 YST 7TN/abgesagt kein Wind

Jugendtraining YCW 05.07.25 06.07.25 Training
Veranstaltung mit 
Jugendlichen

YCW-Regatta-FUN 
Abend SSOOMMMMEERRFFEESSTT

YCW 12.07.25 YST 16TN angemeldet

Jugendwoche YCW YCW 14.07.25 18.07.25 Training 34 TN/Ilca und Opti

Bgld.Jugendcup 4 YCW 19.07.25 KR Abschluss Jugendwoche

Jugendtraining YCW 19.07.25 20.07.25 Training
Veranstaltung mit 
Jugendlichen

Jugendtraining YCW 26.07.25 27.07.25 Training
Veranstaltung mit 
Jugendlichen

Jugendwoche YCW 
Fortgeschrittene

YCW 11.08.25 15.08.25 Training 14TN/Ilca

Multihull-Cup 4 YCW 15.08.25 Clubregatta 1TN/abgesagt 

Jugendtraining YCW 22.08.25 23.08.25 Training
Veranstaltung mit 
Jugendlichen

Multihull-Cup 5 YCW 06.09.25 Clubregatta 4TN/abgesagt 

Multihull-Cup 6 Finale YCW 20.09.25 Clubregatta 3TN/abgesagt 

Int. ModellbootRegatta 
AÖSMV

AÖSMV 26.09.25 28.09.25 Modellboote Modellboote

Schwerpunkt Windsurf 
Slalom Fin

WSA 11.10.25 12.10.25 Surfen Markus WFL/11TN
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Maelis
Schriftführerin

Jakob
Jugend

Ein seglerisch intensives Jahr 2025 geht zu 
Ende. Noch nie hat es in einer Jugendwoche so 
viel gestürmt, wurde so viel geflickt und ver-
mutlich noch nie so schnell gesegelt. Gleich drei 
Segel wurden zerstört und zwei Masten gebro-
chen, was uns gezeigt hat: Altes Material muss 
raus und unsere tapfere Segeljugend lässt sich 
von nichts schrecken! Selbst bei Windstärken, bei 
denen nur noch Taxifahrten mit den Trainer*in-
nen möglich waren, blieben Motivation und 
Humor ungebrochen. Hin und wieder wurde es 
sogar mit den Trainern nass.

Besonders freut mich, dass wir dieses Jahr 
ein Trainerteam aus ausschließlich jungen 
Trainerinnen und Trainern, die mit viel Enga-
gement, Geduld und Wissen drei Gruppen von 
18 ILCA-Seglerinnen und zwei Gruppen mit 16 
Optimisten betreuten. Die maximale Kapazität 
von 32 Teilnehmenden waren damit auch schnell 
erreicht. Trotz wetterbedingter Einschränkungen 
konnten wir viele Stunden auf dem Wasser ver-
bringen und jede einzelne Minute seglerisch oder 
spielerisch nutzen.

Auch das Abendprogramm stand dem Segel-
spaß in nichts nach: Montag: Volleyballturnier 

mit vollem Einsatz und viel Sand zwischen den 
Zehen. Dienstag: Filmabend, teils im YCW, teils 
im YES (an dieser Stelle ein großes Dankeschön 
für die Unterstützung!). Mittwoch: Das absolu-
te Highlight bildete ein gemeinsames Picknick 
auf dem Passagierschiff Neptun, das allen noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. Hier gebührt 
Dank unserem Präsidenten und Kapitän Markus! 
Donnerstag: Das traditionelle Elterngrillen mit 
ausgelassener Stimmung und vollen Tellern. Frei-
tag: Feierliche Preisverleihung und Wochenab-
schluss, bevor am Samstag bei der Jugendregatta 
noch einmal voller Einsatz gezeigt wurde.

Trotz Sturm, kaputten Segeln und gebro-
chenen Masten war es wieder eine Woche voller 
Teamgeist, Lachen und echter Segelbegeiste-
rung… Genauso, wie man es sich als Jugendrefe-
rent und Organisatorin nur wünschen kann.

Am Samstag nach der Jugendwoche hat 
die zweite YCW Jugendchallenge stattgefun-
den. Zuerst wurde bei Skippersmeeting (noch-
mal) das Startprozedere mit allen Flaggen und 
Tönen erklärt. Das dieses Jahr zur Abwechslung 
funktionierende Startschiff hat mit Scherfscher 
Besetzung 3 Wettfahrten mit 13 Lasern und 3 
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Maelis
Schriftführerin

Jakob
Jugend

Optimisten durchführen können. Die diesjährige 
Motivation der Regattateilnehmer*innen war 
im Vergleich zu letztem Jahr deutlich höher, was 
vermutlich auf den vorhandenen Wind zurückzu-
führen ist...

Wie auch in den vergangenen Jahren war 
auf die Unterstützung der Eltern wieder einmal 
absolut Verlass. Ob beim gemeinsamen Slippen, 
beim Bereitstellen von ausreichend Jause oder 
beim raschen Versorgen kleinerer Wehwehchen 
– sei es bei Segler*innen oder Booten – ihr wart 
stets zur Stelle. Ein herzliches Dankeschön dafür! 
Durch euren Einsatz kann sich das Trainerteam 
voll und ganz auf das konzentrieren, worum es 
in dieser Woche wirklich geht: die bestmögliche 
seglerische Ausbildung der Kinder und Jugendli-
chen. Besonders freut mich, dass dabei der Spaß 
immer im Mittelpunkt steht und genau diese 
Begeisterung ist es, die Jahr für Jahr spürbar zu 
großem seglerischen Fortschritt führt.

Aber eine Woche war dieses Jahr nicht genug. 
Neben der altbewährten Jugendwoche für alle 
Segelbegeisterten, wollten wir den schon etwas 
fortgeschrittenen Segler*innen einen Einblick in 
die Segelwelt der Mehrhandboote geben – auf 
einem oder zwei Rümpfen. An fünf Tagen im 
heißen August haben sich 14 tapfere Jugend-
liche der Herausforderung gestellt zu zweit auf 
einem Topcat oder RS Feva den Neusiedlersee 
zu beherrschen. An den Vormittagen wurde am 
Feinschliff im Umgang mit den eigenen Booten 
gearbeitet und nachmittags mit den Neuheiten 
trainiert. Der Ausflug zum Eisessen in den Neu-
siedler Yachtclub wurde am Mittwoch nachge-
holt. Gerade nach der vom Wind verwöhnten 
Woche im Juli war der einzig laute Kritikpunkt 
„viel zu wenig Wind“ – wir haben für nächstes 
Jahr auf jeden Fall mehr bestellt und freuen uns 
auf die zwei Wochen.
� Maelis & Jakob
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2025 war, man kann’s nicht anders sagen, ein 
Traumjahr für alle, die Wind und Wasser lieben. 
Der Neusiedler See zeigte sich von seiner besten 
Seite – reich an Windtagen, brauchbarer Wasser-
stand und guten Sessions. Bewerbsmäßig ging’s 
allerdings etwas gemächlicher zu: Gleich zwei ge-
plante Windsurf-ÖM-Termine bei uns in Weiden 
wurden von der Klassenvereinigung abgesagt. 
Schade, aber immerhin blieb mehr Zeit fürs freie 
Surfen und den einen oder anderen Sundowner 
am Steg.

Das große Saison-Opening war das Kia Beach 
& Surf Fest von 30. April bis 4. Mai im Strandbad 
Neusiedl. Offizieller Saisonstart, Treffpunkt der 
Szene und Bühne für alles, was Segel, Wing, Fin-
ne oder Foil hat: Österreichische Meisterschaften 
im Wingfoilen (Freestyle & Race) und Windsurfen 
(Fin Slalom) inklusive. Rundherum gab’s sport-
liche Rahmenbewerbe, jede Menge Community-
Spirit und sogar eine eigene Wings for Life World 
Run – Surf Edition.

Wer’s lieber etwas abseits des Trubels mag, 
fand beim „Seeopening Neusiedler See“ zwi-
schen 25. April und 4. Mai sein Glück. Dort warte-
ten an verschiedenen Locations rund um den See 
weitere Wassersportarten, Musik, Kulinarik und 
kleine Festivals – ein echtes Rundum-Paket zum 
Eintauchen in die Saison.

Auch die Österreichischen Meisterschaften 
im Wingfoilen hatten 2025 ordentlich Programm. 
Vier Tourstopps sorgten für Action: Los ging’s in 

Martin
Windsurfen & Wingfoilen

Neusiedl (01.–04.05.), weiter nach Ebensee am 
Traunsee (05.–07.09.), dann zum Wolfgangsee (St. 
Gilgen, September) und zum Finale am Mondsee 
(11.–12.10.). Nach spannenden Läufen in Race 
und Freestyle setzten sich Clemens Siraki bei den 
Herren und Viola Lippitsch bei den Damen in der 
Gesamtwertung durch – beide mit beeindrucken-
den Leistungen und verdientem Jubel.

Fast nostalgisch wurde es Anfang September 
am Wallersee: Von 4. bis 7.9. fand dort erstmals 
seit 2006 wieder eine Österreichische Jugend-
meisterschaft im Windsurfen statt. Das Come-
back gelang, und wie! Maximilian Rubbert vom 
YCW schnappte sich in der Kategorie Techno 
293OD U17 den hervorragenden zweiten Platz – 
Gratulation an dieser Stelle!

Den Abschluss der Renn-Saison bildete das 
Slalom Event in Weiden, am 11. und 12. Oktober. 
Veranstaltet vom Yachtclub Weiden in Koopera-
tion mit Windsurfing Austria, geleitet von Markus 
Schwarz, zeigte sich der Wind noch einmal von 
seiner besten Seite. Thomas Böhm raste hier auf 
Platz 1, gefolgt von Jonas Hölzl auf Platz 2 und 
Thomas Petermayer auf dem dritten Rang.

Alles in allem also ein Jahr mit wenig Büro-
kratie, viel Wasser im Gesicht und einer schönen 
Portion Sportsgeist am Neusiedler See. 2026 darf 
gern genau so weitergehen – vielleicht mit ein paar 
Bewerben mehr, aber bitte mit genauso viel Wind!
� wir sehen uns am Wasser,
� Martin

HAPPY 2025

© Christian Bratsch

© Thomas Rubbert

Maximilian Rubbert beim WSA-
Herbsttraining in Malcesine
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Sabrina
Mitglieder & Liegeplätze

IM ÜBERBLICK

Wir durften auch in diesem Jahr wieder einige 
neue Mitglieder bei uns im Yachtclub herzlich 
willkommen heißen und freuen uns, dass viele 
davon auch regelmäßig im Clubhaus anzutref-
fen sind.

Gleichzeitig haben sehr langjährige Mitglie-
der – teilweise altersbedingt – ihre Mitgliedschaft 
niedergelegt. Die Anzahl aktiver Mitglieder ist 
damit mit 145 Mitgliedern ident zum letzten Jahr.

Durch den Wechsel bei den Mitgliedern ist 
auch die Anzahl nicht vergebener Wasserliege-
plätze aktuell ident zum Vorjahr. Wir haben acht 
Wasserliegeplätze am Steg 0 zu vergeben. Damit 
wir in der kommenden Saison wieder möglichst 
voll ausgelastet sind, werden wir ein paar neue 
Kanäle nutzen, um diese zu befüllen. Geplant ist 
unter anderem über willhaben Marktplatz die 
Liegeplätze anzubieten.

Erzählt gerne auch im eigenen Umfeld, dass 
es derzeit noch freie Liegeplätze gibt und wir uns 
über Zuwachs im Yachtclub Weiden freuen. Na-
türlich nicht nur für Segler:innen, sondern auch 
für Windsurfer und Winger.

Für Surfer und Winger und für alle, die es 
werden wollen: 
Wir haben in dieser Saison drei von den außen-
liegenden Gitterboxen retour bekommen. Eine 
davon ist direkt an die Warteliste vergeben wor-
den. Zwei sind derzeit frei und freuen sich über 
neue Mieter:innen. Sollte es von bestehenden 
Yachtclub Weiden Mitgliedern keinen Bedarf ge-
ben, werden wir diese ebenfalls über willhaben 
Marktplatz anbieten.

Preise und Infos:
•	 Die aktuellen Preise sind immer auf der Web-

site zu finden: https://ycw.at/liegeplatze/ 
•	 Bei Interesse gerne direkt bei mir melden: 

sabrina.weiss@ycw.at

� Mit Sportlichen Grüßen 
� Sabrina

Sabrina
Mitglieder & Liegeplätze

MITGLIEDER IN ZAHLEN

•	 145 aktive Mitglieder
•	 60 Anschlussmitglieder, davon 43 unter 19 

Jahren
•	 6 Ehrenmitglieder

LIEGEPLÄTZE IN ZAHLEN

•	 Wasserliegeplätze am 0-er Steg: 8 frei 
•	 Optiboxen: alle vergeben
•	 Trockenliegeplätze: alle vergeben
•	 Surfboxen innen: alle vergeben
•	 Surfboxen außen: 2 frei
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Heuer hat der YCW erstmals einen A-Schein 
Kurs veranstaltet. Freitag Früh haben sich die 
7 Kandidatinnen bei Markus im Clubgebäude 
eingefunden. Es war etwas wenig Wind, deswe-
gen hat man sich entschlossen, mit einer Theo-
rie Session zu beginnen. Alle Mädchen waren 
mit Feuereifer bei der Sache. Alle wurden dann 
etwas nervös, als sie herausfanden, dass es doch 
einiges zu lernen gibt. Manche wollten sogar das 
Handtuch werfen, doch die Gruppendynamik 
und gutes Zureden haben dazu geführt, dass 
alle bei der Stange blieben. Und so wechselten 
sich über 3 Tage Theorie und Praxis-Sessions ab. 
Dank der Zusammenarbeit mit boats2sail hatten 
wir auch die richtigen Boote zur Verfügung, mit 
welchen auch die Prüfungen absolviert wurden. 
Eben diese Boote bereiteten den Azubis anfäng-
lich ein paar Probleme, da sie zwar alle segeln 
konnten, sich aber erst an die größeren Jollen 
gewöhnen mussten. Es war gar nicht so einfach, 
die Manöver durchzuführen. Speziell das Anlegen 
bereitete Probleme, da alle immer bei Slipanla-
gen die Boote herausgezogen hatten, aber noch 
nie bei einem Steg angelegt hatten.

Am Sonntag war es dann so weit. Die stren-
gen Prüfer, Elisabeth und Gerhard betraten die 

Bühne. Markus musste sich zurückziehen und 
durfte nicht mehr helfen. Zuerst gab es die 
theoretische und dann die praktische Prüfung. 
Bei sieben Kandidatinnen dauerte das Prozedere 
doch mehr als zweieinhalb Stunden. Köstlich zu 
beobachten waren die Eltern der Prüflinge, die 
nervös auf der Terrasse des Clubs saßen und die 
Szenerie beobachteten. Am späten Nachmittag 
die Erlösung: Elisabeth verkündete, dass ALLE die 
Prüfung mit Erfolg abgeschlossen haben. Großer 
Jubel und Applaus!!!!

Der YCW gratuliert den neuen BFA-Binnen Be-
sitzerinnen! Wir freuen uns für:
•	 Elisa Angst
•	 Nina Auer
•	 Linda Gruber
•	 Carina Illedits
•	 Susanna Illedita
•	 Ilvy Janak
•	 Sophie Liebscher

Auf Grund des großen Erfolges werden wir auch 
nächstes Jahr wieder einen Kurs anbieten. Ihr 
könnt gerne jetzt schon Euer Interesse daran 
kundtun!

BFA-BINNEN
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Auch im Jahr 2025 darf der YCW als Familienclub 
auf einige sportliche Erfolge zurückblicken. 

Wie in vielen Jahren zuvor, waren Gundi und 
Klemens Kitzmüller Erfolgsgaranten.  Sie sicher-
ten sich zum wiederholten Mal den österreichi-
schen Meistertitel in der Hobie16 Klasse. Außer-
dem gewannen sie in Polen den renommierten 
internationalen Spi Cup bei den Hobie 16. Wir 
haben sie häufig, auch bei widrigen Wetterbedin-
gungen, am See gesehen, wie sie ihr Sportgerät 
durch das Wasser peitschten. Einfach vorbildlich!

Auch Tom Fleischmann erscheint wieder 
auf unserer Erfolgsliste. Die ganze Familie 
investiert viel Zeit in den Segelsport und die 
Erfolge geben ihr Recht. Tom hat heuer seine 
letzte Saison in der Klasse Zoom 8 absolviert 
und beendet die Saison auf dem 5. Platz der 
Bestenliste. Er ist mit Herbst in ILCA Klasse 
umgestiegen und zeichnet sich auch hier schon 
bei den internationalen Wintertrainings aus. So 
ganz nebenbei segelte er auch in der Jugend-
bundesliga mit und sein Team hat diese auf 
Anhieb gewonnen. Er durfte außerdem auch in 
der 2. Bundesliga der Erwachsenen beim Youth 
Pannonia Team hineinschnuppern.

ERFOLGE
Jakob Scherf, unser Jugendverantwortliche, 

konnte selbst auch einen großen Erfolg verbu-
chen: Er wurde Dritter bei der Österreichischen 
Offshore Staatsmeisterschaft in Kroatien. Die 
mehrere Tage dauernde sehr anspruchsvolle Ver-
anstaltung verlangt den Seglern alles ab.

Maximilian Rubbert holte sich den zweiten 
Platz bei der Österreichischen Jugendmeister-
schaft im Windsurfen (in der Kategorie Techno 
293OD U17).

Einen Erfolg an einer sportlichen Nebenfront 
durfte auch unser Präsident an seine Fahnen 
heften: Markus hat im März die Ausbildung zum 
International Race Officer (IRO) bestanden. Prin-
zipiell war seine Zulassung zum Kurs, von denen 
es nur einen pro Jahr und Kontinent, schon über-
raschend. Letztendlich schafften die Prüfung 
nur sechs von zwanzig Teilnehmern und er war 
einer davon. Markus ist damit der vierte IRO in 
Österreich und folgt damit unserem langjährigen 
Präsident Helmut Jakobowitz nach. Diese Quali-
fikation würde ihm erlauben, sogar Olympische 
Spiele oder den Americas Cup zu leiten. 

Der YCW gratuliert unseren Mitgliedern zu 
diesen herausragenden Leistungen!!
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Rechnungsprüfung / Entlastung 2024 

   

 Protokoll über die Rechnungsprüfung  
 vom 25.Oktober 2025, betreffend  
YACHT-CLUB WEIDEN das Geschäftsjahr 2024/2025 
  

 
 
Gemäß Statuten § 18 (2) fand heute, am Samstag, dem 25.10.2025, die jährliche 

Überprüfung der finanziellen Gebarung des Yacht-Club Weiden durch die beiden 

Rechnungsprüfer Philipp Belcredi und Thomas Waller im Beisein des Kassiers 

Günther Mörwald statt.  

 
Dabei wurde der Rechnungsabschluss für das Geschäftsjahr 1. Oktober 2024 bis 

30. September 2025 anhand der Buchungen in der Clubsoftware, der Kontoauszüge 

und der Belegsammlung stichprobenartig überprüft und für richtig befunden. Es gab 

keine Beanstandungen. 

 
Aufgrund des zahlenmäßig positiven Prüfungsergebnisses wird der Antrag auf 

Entlastung des Kassiers durch Beschluss der Generalversammlung gestellt. 

 

Weiden am See, am 25.10.2025 

 
 
 
 
 
 ……………………………………………. ……………………………………………. 
 Philipp Belcredi Mag. Thomas Waller 
 Rechnungsprüfer Rechnungsprüfer 
 
 
 
 
 
                                         ……………………………………………. 
                                               Günther Mörwald 
                                                        Kassier 

Thomas
Rechnungsprüfer

Philipp
Rechnungsprüfer
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